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KEY TAKEAWAYS
DIE ERGEBNISSE UNSERER BRANCHEN-INSIGHTS ZUM THEMA NACHHALTIGKEIT + VERPACKUNG 
LASSEN SICH WIE FOLGT ZUSAMMENFASSEN:

1) Nachhaltigkeitsstrategien sind in fast allen Unternehmen entwickelt und 
etabliert. Entsprechende Initiativen werden vor allem durch Material- und CO2-
Reduktionen sowie dem vermehrten Einsatz von Recyclingmaterialien 
umgesetzt.

2) Die operative Übertragbarkeit einer Nachhaltigkeitsstrategie in die Praxis auf 
Packaging gelingt allerdings nur in einem Teil der Unternehmen. Erhöhter Bedarf 
besteht vor allem an Nachhaltigkeitsguidelines für zukünftige Entwicklungen.

3) Initiativen scheitern in der Umsetzung großteils an zu hohen Mehrkosten, aber 
auch an maschinellen Systemzwängen, zu geringer Verfügbarkeit nachhaltiger 
Materialien oder dem fehlenden gemeinsamen Nenner aus Kosten, 
Produktschutz, Technologie und Umwelt.

4) In der Markenführung spielt die Nachhaltigkeit nur bei einem kleineren Teil 
der Unternehmen die herausragendste Rolle, ansonsten werden andere 
Markenaspekte als wichtiger erachtet.

5) Der größte Handlungsdruck hinsichtlich Nachhaltigkeit wird vor allem durch 
verändertes Verbraucherverhalten hervorgerufen, wobei auch gesetzliche 
Vorgaben als starker Treiber genannt werden.
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RAHMEN DER BEFRAGUNG
WER HAT AN DER BEFRAGUNG TEILGENOMMEN?
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92 Insgesamt 92 Entscheider der führenden, internationalen 
Konsumgüterindustrie. Die Teilnehmer verteilen sich folgend nach:
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PART I. NACHHALTIGKEIT + VERPACKUNG

1. DURCHFÜHRUNG VON INITIATIVEN
FÜHREN SIE IN IHREM UNTERNEHMEN NACHHALTIGKEITSINITIATIVEN DURCH?

Nachhaltigkeit ist nicht nur in aller Munde - über 95% der Befragten führen Nachhaltigkeitsinitiativen 
auch in ihren Unternehmen durch.
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PART I. NACHHALTIGKEIT + VERPACKUNG

2. ART DER INITIATIVEN
WELCHE NACHHALTIGKEITSINITIATIVEN SIND DAS KONKRET?

Materialreduktion verbleibt an der Spitzenposition der verfolgten Nachhaltigkeitsinitiativen. Vor 
allem auf globaler Ebene, dicht gefolgt von der Initiative der CO2-Reduktion. Die stärksten 
Entwicklungsaktivitäten sind hinsichtlich des vermehrten Einsatzes rezyklierter Materialien zu 
bemerken, durchaus auch in Verbindung mit dem TOP-Thema „Design4Recycling“.
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PART I. NACHHALTIGKEIT + VERPACKUNG

3. EFFEKT DER INTIATIVEN
WIE SCHÄTZEN SIE PERSÖNLICH DEN EFFEKT DIESER NACHHALTIGKEITSINITIATIVEN FÜR DAS 
THEMA "NACHHALTIGKEIT IN DER VERPACKUNG“ EIN? 

Der Effekt der Initiativen wird bereits vergleichsweise hoch von den Befragten eingeschätzt. 
Entscheidende Abweichung gibt es zum einen bei auf europäischer Ebenen agierender 
Unternehmen und zum anderen in den Unternehmensbereichen Supply Chain+Procurement.
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4. CHARAKTERISIERUNG DES 
UNTERNEHMENS
WIE WÜRDEN SIE IHR UNTERNEHMEN HINSICHTLICH DER DRINGLICHKEIT ZU DIESEM THEMA 
CHARAKTERISIEREN?

Der Führungsanspruch bei der Umsetzung von fortschrittlichen Nachhaltigkeitsinitiativen ist bei 
fast 40% vor allem in Bereich Food gegeben. Aber auch der Wunsch nach etablierten Maßnahmen 
prägt über 30% der Befragten – vor allem im Non-Food-Bereich.
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5. VERFÜGBARKEIT EINER STRATEGIE
VIELE UNTERNEHMEN HABEN FÜR SICH IN DIESEM ZUSAMMENHANG EINE INDIVIDUELL AUF 
IHR UNTERNEHMEN ZUGESCHNITTENE NACHHALTIGKEITSSTRATEGIE DEFINIERT. 
GIBT ES EINE ENTSPRECHENDE STRATEGIE AUCH IN IHREM UNTERNEHMEN?

Übergreifend sind rund 80% der Befragten der Meinung, dass in ihren Unternehmen eine 
Nachhaltigkeitsstrategie existent ist.
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6. ÜBERTRAGBARKEIT DER STRATEGIE
WIE GUT IST DIESE STRATEGIE AUF DEN BEREICH VERPACKUNG ÜBERTRAGBAR? SKALA 1-10

Mit Bezug auf die Anwendbarkeit der jeweiligen Nachhaltigkeitsstrategien auf die Verpackung 
entsteht allerdings ein sehr diffuses Meinungsbild. Abhängig von der Region sowie der 
Branchen- und Unternehmensbereichszugehörigkeit der Befragten werden hier Aussagen 
getroffen, die zwischen hoch und mittelmäßig zufrieden variieren. 
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7. FUNKTIONIERENDER PROZESS
WIE STARK WÜRDEN SIE DEN FUNKTIONIERENDEN PROZESS UND KLARE 
VERANTWORTLICHKEITEN IN IHREM UNTERNEHMEN IM BEZUG AUF NACHHALTIGKEIT BEWERTEN? 
SKALA 1-10

Übergreifend betrachtet schätzt eine Mehrheit der Befragten die eigenen Prozesse zur 
Entwicklung nachhaltiger Verpackungen als durchaus funktionierend ein. Es scheint hier aber 
Konsolidierungsbedarf zu geben.
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8. KNOW-HOW IN UNTERNEHMEN
WIE STARK WÜRDEN SIE DAS KNOW-HOW ÜBER TRENDS, TECHNOLOGIEN UND NEUSTE 
ENTWICKLUNGEN IM BEZUG AUF NACHHALTIGKEIT IN IHREM UNTERNEHMEN BEWERTEN?

Das vorhandene Wissen zu allen relevanten Faktoren rund um die nachhaltige Verpackung wird 
von den Befragten als mehrheitlich hoch eingeschätzt. 
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9. NACHHALTIGKEITSGUIDELINE
EXISTIERT EINE NACHHALTIGKEITSGUIDELINE BEI IHNEN, DIE ALL IHRE ZIELE FÜR DIE 
VERPACKUNG FESTSCHREIBT?

Entgegen der selbstbewussten eigenen Einschätzung der Befragten bezüglich 
Nachhaltigkeitsinitiativen, -strategien, -prozessen und –Knowhow wird interessanter Weise eine 
hierbei grundlegende Nachhaltigkeitsguideline als durchschnittlich eher nicht existent bewertet.
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10. SCHEITERN VON INITIATIVEN
WORAN SCHEITERN AUS IHRER SICHT AM HÄUFIGSTEN DIE INITIATIVEN IM BEREICH DER 
NACHHALTIGEN VERPACKUNG?

Die hohen Mehrkosten, die derzeit noch mit dem Einsatz nachhaltiger Verpackungsmaterialien 
einhergehen, werden von den Befragten mit Abstand als primäre Umsetzungsbarriere eingeschätzt. 
Aber auch interne Gegebenheiten wie Systemzwänge oder ein fehlender gemeinsamer Nenner.
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11. MARKENFÜHRUNG UND 
NACHHALTIGKEIT
WIE HOCH SCHÄTZEN SIE DEN STELLENWERT VON NACHHALTIGKEIT BEI IHRER 
MARKENFÜHRUNG EIN?

Bei der Markenführung spielt das Thema der Nachhaltigkeit weiterhin eine untergeordnete Rolle. 
Nur 17% der Befragten sehen Nachhaltigkeit hierbei als wichtigsten Bestandteil – vorne weg der 
Unternehmensbereich des Marketing. 
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12. HANDLUNGSDRUCK
HANDLUNGSDRUCK IM BEREICH VERPACKUNG UND NACHHALTIGKEIT

Der Verbraucher und sein Konsumverhalten ist der primäre Treiber für die befragten Unternehmen 
hinsichtlich des Einsatzes nachhaltiger Verpackungen. Aber auch die veränderten 
Rahmenbedingungen wie Gesetzes- und Handelsanforderungen bezüglich mehr Recycling oder 
weniger Kunststoffeinsatz spielen eine große Rolle.
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13. ERFOLGREICHE INITIATIVEN (1)
IN DER LETZTEN ZEIT SIND VIELE ERFOLGREICHE BEISPIELE VON NACHHALTIGKEITSINITIATIVEN 
FÜR VERPACKUNGEN ZU BEOBACHTEN. WELCHE INITIATIVEN, VERPACKUNGEN ODER MARKEN 
SIND AUS IHRER SICHT IN DIESEM BEREICH BESONDERS ERFOLGREICH?

Die Marke FROSCH wird auch in der Sicht der Befragten seiner Vorreiterrolle gerecht. FROSTA 
sehen viele vor allem in der Konsumentenansprache vorne. Zudem werden innovative Ansätze 
wie D4R und System- sowie Materialwechsel positiv wahrgenommen.
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13. ERFOLGREICHE INITIATIVEN (2)
IN DER LETZTEN ZEIT SIND VIELE ERFOLGREICHE BEISPIELE VON NACHHALTIGKEITSINITIATIVEN 
FÜR VERPACKUNGEN ZU BEOBACHTEN. WELCHE INITIATIVEN, VERPACKUNGEN ODER MARKEN 
SIND AUS IHRER SICHT IN DIESEM BEREICH BESONDERS ERFOLGREICH?
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13. ERFOLGREICHE INITIATIVEN (3)
IN DER LETZTEN ZEIT SIND VIELE ERFOLGREICHE BEISPIELE VON NACHHALTIGKEITSINITIATIVEN 
FÜR VERPACKUNGEN ZU BEOBACHTEN. WELCHE INITIATIVEN, VERPACKUNGEN ODER MARKEN 
SIND AUS IHRER SICHT IN DIESEM BEREICH BESONDERS ERFOLGREICH?
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14. FEHLENDE IMPULSE UND 
BARRIEREN
GIBT ES KONKRETE THEMEN, BEI DENEN SIE MEHR IMPULSE, INPUT ODER UNTERSTÜTZUNG 
FÜR SICH ERWARTEN?

Gesetzgebung und Entsorgung – insbesondere auf internationaler Ebene – werden als die 
primären Barrieren gesehen, gefolgt von den Kosten für nachhaltige Materialien. Aber auch das 
Fehlen von einsetzbaren Innovationen und Strategien wird bemängelt.

„Eine neu justierte, klarer 
fokussierende Regulierung / 

Gesetzgebung!“

„Zerklüftete 
Recyclinglandschaft – vor 

allem auf europäischer 
Ebene!“

„Materialkosten – vor 
allem Recycling- vs. 
Virgin-Materialien!“

„Planbarkeit und 
Strategie.“

„Innovationen mit echtem 
Mehrwert auf Material-, 

aber auch System-Ebene.“

PACKAGING REPORT 2020/21

BRANCHEN-
INSIGHTS ZU 
NACHHALTIGKEIT +  
VERPACKUNG

Berndt+Partner Creality GmbH
bp-creality.de



Seite 19

PACKAGING REPORT 
2020/21
PART I. NACHHALTIGKEIT + VERPACKUNG

VIELEN DANK.
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SOLLTEN SIE NOCH RÜCKFRAGEN HABEN, TRETEN SIE 
GERNE MIT UNS IN KONTAKT:
T +49-(0)30-36 75 24 - 40
MAIL: info@bp-creality.de


